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Wie hättest Du entschieden? 

Historische Entscheidungssituationen als 
Spezialform der Problemorientierung
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Kognitive Aktivierung

Tiefenstrukturen

Zieltransparenz

Vorwissen aktivieren

Fokus

Zusammenhänge 
erkennen

Denkoperationen 
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Schülerorientierung und kognitive Aktivierung

Tiefenstrukturen

Zieltransparenz

Vorwissen aktivieren

Fokus

Zusammenhänge 
erkennen

Involvieren

Lebenswelt

Relevanz

Motivation

Selbst-
wirksamkeit

Denkoperationen 
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Problemorientierung im GU: Garantie für kognitive 
Aktivierung?

Tiefenstrukturen

Zieltransparenz

Vorwissen aktivieren

Fokus

Zusammenhänge 
erkennen

Involvieren

Lebenswelt

Relevanz

Motivation

Selbst-
wirksamkeit

Denkoperationen 
?
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Problemorientierung - Konsens

● Orientierung an Schlüsselproblemen

vgl. ZPG 2016 zur Orientierungskompetenz

● Prinzip der Unterrichtsgestaltung

● Verschränkung mit Kompetenz-
orientierung
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Problemorientierung in der Praxis

● Klassiker: Napoleon – Fluch oder 
Segen?

● Große Fragen: Die Industrialisierung: 
Fortschritt oder Rückschritt?

● Anspruchsvoll: Legal oder legitim? 
„Machtergreifung“ und 
Ermächtigungsgesetz
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Problemorientierung in der Praxis

● Klassiker: Napoleon – Fluch oder 
Segen?

● Große Fragen: Die Industrialisierung: 
Fortschritt oder Rückschritt?

● Anspruchsvoll: Legal oder legitim? 
„Machtergreifung“ und 
Ermächtigungsgesetz

Schüleräußerung: 
„Irgendwie kommt man 
immer in der Mitte raus.“

Schüleräußerung:
„Können wir nicht mal eine Sache 

einfach so behandeln?“



www.zsl-bw.de 09.09.2024

Problemorientierung in der Praxis

● Klassiker: Napoleon – Fluch oder 
Segen?

● Große Fragen: Die Industrialisierung: 
Fortschritt oder Rückschritt?

● Anspruchsvoll: Legal oder legitim? 
„Machtergreifung“ und 
Ermächtigungsgesetz

Schüleräußerung: 
„Irgendwie kommt man 
immer in der Mitte raus.“

Potenzial: „in utramque partem disserere“: rational, abwägender Diskurs, Differenzierung 
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Triftige Entscheidungssituationen als besondere Form der 
Problemorientierung 

Tiefenstrukturen

Zieltransparenz

Vorwissen aktivieren

Fokus

Zusammenhänge 
erkennen

Involvieren

Lebenswelt

Relevanz

Motivation

Selbst-
wirksamkeit

Denkoperationen 

Triftige 
Entscheidungs-

situationen 
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Erkenntniskategorien: Erfahrungsraum und 
Erwartungshorizont (Koselleck) 

Erfahrungsraum 
Rationale Verarbeitung und

unbewusste Verhaltensweisen
medial oder generationell 

vermittelt und erinnert

Erwartungshorizont 
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Erkenntniskategorien: Erfahrungsraum und 
Erwartungshorizont 

● „Es gibt keine Geschichte, ohne dass sie durch Erfahrungen und 
Erwartungen handelnder und leidender Menschen konstituiert worden wäre“. 
(Koselleck)

Erfahrungsraum 
Rationale Verarbeitung und

unbewusste Verhaltensweisen
medial oder generationell 

vermittelt und erinnert

Erwartungshorizont 
Neuzeit: 
Differenz wird 
größer

Mehr Optionen
Gestaltbarkeit
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„Geschichte ist nicht das Geschehene, sondern das Gesehene“ 
Entscheidungssituationen als Sonderform des Rollenspiels 

● Rollenvorgabe; Alltagsgeschichte besser als 
Staatsgeschichte

● Bekenntnis zu den Grenzen des „einfühlenden Verstehens“

● Notwendigkeit der Reflexion nach Horizontverschmelzung  

● Historisches Planspiel mit offener Entscheidungssituation 

● Begrenzung der Personen und der Situation: weniger 
spielerische Freiheit, aber auch weniger unhistorischer 
Klamauk

● Weniger Affekt, mehr rationale Argumentation  
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„The Past is a Foreign Country“: 
Fremdverstehen und triftige Entscheidungssituationen 

●  "Geschichte ist per se Fremdverstehen - übrigens auch per se interkulturell" 
(v. Borries/Tornow 2001)

● Historisches Fremdverstehen ist einseitig, d.h. es ist keine synchrone 
Kommunikation und Verständigung möglich (wie z.B. in modernen 
Fremdsprachen)

● „Verstehen“ kann also nicht bedeuten, das historisch Andere vollständig in 
uns aus – bzw. abzubilden (Ideal der vollständigen Annäherung)

● Ziel ist daher ein "verständig-darüber sprechen"-Können (Körber 2011), das 
eine innere Plausibilität des Nachvollzugs möglich macht in Bezug auf 
Deutungsmuster, Norm- und Wertvorstellungen, Geschichtsbilder
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Beispiel 1: Entscheidungssituation 1525: 
Mitmachen beim Bauernhaufen gegen die Obrigkeit oder nicht?

Bewaffnete 
Bauern, 
Holzschnitt um 
1525
https://
www.klosterlorch.de/
wissenswert-amuesant/
dossiers/der-bauernkrieg-
in-lorch
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Schritt 1: Konkrete Situationsbeschreibung 

P. VERGILIUS MARO: opera omnia. Straßburg
1502. Herausgeber Sebastian Brant. Drucker Johannes Grüninger. 
Folioformat, 410 Seiten mit 214 Holzschnitten. Schweinsleder auf 
Holzdeckeln mit Blindprägung, zwei intakte Messingschließen

Du bist:
● Bauer Jerg, Bäuerin Agnes
● 2 von 5 Kindern leben
● Kleiner Hof in (Schulgemeinde)
● Gewohnheit: Brennholz, Fische, Wild
● Landesherr, Vogt und Forstbeamte
● Frondienste

Konkretion: Namen, Ort, Missstände
Handlungen statt Abstrakta: 
Frondienst

Schüler lesen vor; ggf. 
Lehrererzählung
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Schritt 2: Hinführung zur Entscheidung 

● Wirtshaus als Ort der Kommunikation

● Messe mit Luthers Lehre

● Flugblatt mit 12 Artikeln 

● Bauernversammlung

Wichtige Akteure und Ereignisse, 
Konstellationen und Konflikte
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Schritt 3: Klare Entscheidungsfrage (AB 1) 
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Schritt 4 (1): Erhebung des Vorwissens und der Präkonzeptionen 
zur Erfassung der historischen Situation 

Grundherrschaft
Leibeigenschaft

Gott gewollte Ordnung
(Widerstand gegen Ständeordnung ist 
Widerstand gegen Gott)
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Schritt 4 (2): Quellenarbeit zur Entscheidungsfindung – 
Fremdverstehen 

Tübinger Vertrag

Bewaffnung

Luther: Von der 
Freiheit ….

12 Artikel 
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Schritt 4 (3): Entscheidungsfindung nach pro/contra-Abwägung 
zunächst einzeln, dann in Gruppen 

Schreibe eine Liste mit Argumenten, die für oder gegen einen Beitritt zu dem 
Bauernhaufen sprechen. Entscheide dich dann für ein Ja oder Nein. Nenne und 
unterstreiche den entscheidenden Grund. Bedenke auch, was Deine Familie sagen wird.

Setzt Euch zu viert/fünft an Tischen zusammen und stellt Euch gegenseitig Eure 
Entscheidungen vor. Diskutiert die entscheidenden Gründe.

Änderst du deine Entscheidung? 

Wir stimmen im Plenum ab: Wie viele machen mit? 
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Mit Konzept
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Ohne Konzept
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● Schritt 5: Entscheidungsfindung nach pro/contra-Abwägung 
zunächst einzeln, dann in Gruppen (digital) 

● Schritt 5: Entscheidungsfindung nach pro/contra-Abwägung 
zunächst einzeln, dann in Gruppen (Zusammenhänge erkennen; 
Urteilsbildung, einzeln)

https://argumentationswippe.de/
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Schritt 6: Auflösung der historischen Situation: 
Niederschlagung des Bauernkriegs 1525 (LV)

Schlacht von Böblingen 1525: Niederlage 
der Bauernhaufen gegen die Truppen des 
Schwäbischen Bundes (und weitere)

Massakrierung der Bauern noch auf dem 
Schlachtfeld

Hinrichtung der Anführer 

ca. 70 000 getötete Bauern und Bürger

Ende des bäuerlichen Protests bis 1848
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Schritt 7: Reflexion der Entscheidung aus heutiger Sicht

Impulsfrage 1:

● Warum haben so viele das Risiko auf sich genommen? 

ggf. Sammlung der Ursachen, Motive und Folgen in einem Tafelbild oder 
gemeinsamem Aufschrieb

Impulsfrage 2: 

● Würden wir heute auch solche Risiken auf uns nehmen? Für was? Welche 
Mittel wären in Ordnung?
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Beispiel für Gruppenarbeit: Lösungsansätze zur sozialen Frage am 
Beispiel der Arbeitersiedlung Gmindersdorf in Reutlingen 

Soll ich den Arbeits- und Mietvertrag unterschreiben oder 
nicht?

Spinnereigebäude Gminder, Ansichtskarte 1905 Die Arbeiterkolonie Gmindersdorf in Reutlingen, die in 
den Jahren 1903 bis 1922 von der Textilfirma Ulrich 
Gminder errichtet wurde, war die größte 
Arbeitersiedlung im Königreich Württemberg.
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Fazit:
Triftige Entscheidungssituationen als spezielle 

Form der Problemorientierung

● Ziel: Mensch als agens, nicht als Rädchen der 
Strukturgeschichte

● Alternativen zeigen: eine andere Geschichte war und ist 
möglich! 

● Probatio: Nach Abwägung eine Seite stark machen und 
vertreten („an Geschichte lernen“)

● Position und Emotion reflektieren („mit Geschichte lernen“)
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Nicht nur als Kern des Unterrichtsgangs
Beispiel Einstieg Klasse 7 

Einstieg in die Unterrichtstunde zur Hinrichtung des französischen Königs 
Ludwig XVI.: Stellt Euch vor, ihr seid ein/e Pariser Bürger/Bürgerin und 
folgendes Gerücht wurde heute morgen beim Bäcker schon erzählt: man 
plant, den König hinzurichten! Bist Du einverstanden?   
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Nicht nur als Kern des Unterrichtsgangs
Beispiel Vertiefung Klasse 8 

Nach der Erarbeitung der deutschen Hoffnungen und Enttäuschungen 1815 
– 1832 (z.B. an Liedtexten)  wird den SuS folgende Entscheidung vorgelegt: 

15.8.1836:  Du bist ein/e sangesfreudige/r Stuttgarter/in  und möchtest zur 
Einweihung der Fahne des Stuttgarter Liederkranzes auf dem Schillerfelde 
gehen. Es gibt aber auch Warnungen, dass Polizeispione wie schon auf dem 
Hambacher Fest anwesend sein könnten: Gehst Du hin? 
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Leitfaden:
 wie komponiere ich eine triftige Entscheidungssituation 
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Vorschläge als Sammlung und zur Erweiterung 
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